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nach allen Erfahrungen nur sehr beschränkt organisationsfähig.

Leute, die ein bestimmtes Erwerbsinteresse haben, sind sehr leicht

zusammenzuschließen, wenn man ihnen zeigt, daß sie durch diesen

Zusammenschluß einen Profit erzielen oder die Rentabilität garan

tiert bekommen; darauf beruht die Möglichkeit, einen solchen Unter

nehmer-Sozialismus, wie ihn die „Durchstaatlichung“ darstellt, zu

schaffen. Es ist dagegen außerordentlich schwer, Leute, die weiter

nichts miteinander gemeinsam haben, als daß sie eben einkiaufen

 oder sich versorgen wollen, zusammenzuschließen, weil die ganze

Situation dies Einkäufers der Sozialisierung im Wege steht; hat doch

selbst die Aushungerung jetzt, in Deutschland wenigstens, die

Hausfrauen der Masse der Bevölkerung nicht oder nur sehr schwer

dazu vermocht, Kriegskiichen-Essen, welches jeder vorzüglich zu

bereitet und schmackhaft fand, anstelle ihrer dilettantischen Einzel

kocherei anzunehmen, obwohl es ungleich billiger war. —

 Dies vorausgeschickt, komme ich schließlich zu der Art von

Sozialismus, mit der heute die sozialistischen Maissemparteien, so

wie sie sind, also 'die sozialdemokratischen Parteien, programmatisch

verbunden sind. Das grundlegende Dokument dieses Sozialismus ist

das Kommunistische Manifest vom Jahre 1847, publiziert und ver

breitet im Jänner 1848, von Karl Marx und Friedrich Engels. Dieses

Dokument ist in seiner Art, sosehr wir es in entscheidenden Thesen

 ablehnen (wenigstens tue i c h das) eine wissenschaftliche Leistung

ersten Ranges. Das läßt sich nicht leugnen, das 'darf auch nicht

geleugnet werden, weil es einem niemand glaubt und weil es mit

gutem Gewissen nicht geleugnet werden kann. Es ist selbst in

den Thesen, die wir heute ablehnen, ein geistvoller Irrtum, der

'Politisch :sehr weitgehende und vielleicht nicht immer angenehme

Folgen gehabt hat, der aber für 'die Wissenschaft sehr befruchtende

Folgen gebracht hat, befruchtendere Folgen als oft eine geistlose

Korrektheit. Vom Kommunistischen Manifest ist nun von vornherein

eines zu sagen: es enthält sich, wenigstens der Absicht, nicht immer

der Ausführung nach, des Moralisicrcns. Es fällt den Urhebern

des Kommunistischen Manifestes, wenigstens ihrer Behauptung

nach — in Wirklichkeit sind -es Menschen gewesen, die sehr leiden

 schaftlich waren und 'die sich keineswegs immer daran gehalten

haben — gar nicht ein, über die Schlechtigkeit und Niedertracht der

Welt zu zetern. Sie sind auch nicht der Meinung, daß es ihre


